
Gutachten zur orthographischen Kompetenz und Leistung auf Grundlage der Oldenburger
Fehleranalyse 3–9 für
MAX MUSTER, Klassenstufe 4, erhoben von DTH

Kennwerte
Die Werte beziehen sich auf den Stand vom 18. 12. 2007. Grundlage bilden freie Texte evtl. auch

Aufsätze mit einem Umfang von insgesamt 473 Wörtern. In dieser Textmenge sind 150 Fehler

enthalten. Das entspricht einer Quote von 31 Fehlern auf 100 Wörter. Dieser Wert ist im Vergleich zur

mittleren tolerierten Fehlerzahl der Klassenstufe 4 um das 2,7-fache erhöht. Aus der Verteilung der

Fehler errechnet sich:

- ein Kompetenzwert von 16,
- ein Leistungswert von -54 und
- die Fehlerzahl ist um das 2,7-fache erhöht.

Beschreibung des orthographischen Kompetenzprofils
Von allen 150 dokumentierten Rechtschreibfehlern treten folgende Fehlerkategorien am häufigsten auf:

01. Kategorie 33 = Falscher Konsonant (22 Fehler)

02. Kategorie 07 = Einfachschreibung für Konsonantenverdoppelung (22 Fehler)

03. Kategorie 01 = Klein- für Großschreibung (18 Fehler)

04. Kategorie 09 = Einfache Vokalschreibung für markierte Länge (16 Fehler)

05. Kategorie 02 = Groß- für Kleinschreibung (12 Fehler).

Insgesamt liegen rund 58,1 Prozent der Fehler innerhalb der Systematik der deutschen Orthographie.

Die übrigen rund 41,9 Prozent der Fehler werden als unsystematische bezeichnet. Sie gelten als

schwerwiegend und müssen vorrangig behandelt werden.

Förderplan
Aufgrund des Fehlerbildes sollen zunächst die Bereiche der lautlichen und schriftlichen

Wortdurchgliederung und Unterscheidung von Lang- und Kurzvokalen (Vokalquantität) geübt werden.

Hierbei empfiehlt es sich, die von MAX MUSTER in den ausgewerteten Texten gebrauchten Wörter zu

verwenden, an denen sich die Rechtschreibunsicherheiten zeigten.

Ort, Datum Unterschrift/Stempel

Falls der Schüler/die Schülerin Deutsch als Muttersprache spricht oder bereits länger als drei Jahre eine

deutsche Schule besucht hat, sollte mit den Eltern über eine fachärztliche Überprüfung des Gehörs

gesprochen werden. Eine Vorstellung bei einem Facharzt ist zu empfehlen.


